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Thripor-L    Nützlinge  
 

 
 

Zur biologischen Bekämpfung verschiedener Thripsarten 

(Larven und Vollinsekten).  
 

Produkt Thripor-L sind Lebende Organismen (Insekten) (XV Larven und 

Adulte) und enthält Orius laevigatus. (W 5526) 

 

Anwendungsbereich Beerenbau, Gemüsebau, Zierpflanzenbau. 
 

Wirkungsspektrum Thripse, Kalifornischer Blütenthrips, Zwiebelthrips. Teilwirkung: 

Spinnmilben. 

  

Anwendung 

Beerenbau 

 

 

 

 
 

Gemüsebau 

 

 

 

Zierpflanzenbau 

 

 

 

Brombeere, Heidelbeere, Himbeere, Rote Johannisbeere, 

Schwarze Johannisbeere, Stachelbeere. (Gewächshaus): 0.5-5 

Organismen/m², gegen Thripse. Teilwirkung: Spinnmilben. 

Anwendung: Beim Auftreten der ersten Schädlinge oder 

Saugschäden. Bewilligt als geringfügige Verwendung nach Art. 

35 PSMV (minor use). 

 

Gemüsebau allg. (Gewächshaus): 0.5-5 Organismen/m², gegen 

Kalifornischer Blütenthrips, Zwiebelthrips. Anwendung: Beim 

Auftreten der ersten Schädlinge oder Saugschäden. 

 

Zierpflanzen allg. (Gewächshaus): 0.5-5 Organismen/m², gegen 

Kalifornischer Blütenthrips, Zwiebelthrips. Anwendung:Beim 

Auftreten der ersten Schädlinge oder Saugschäden. 

 

Wirkungsweise Adulte und Nymphen stechen die Larven und Vollinsekten der 

Thripse mit ihren Mundwerkzeugen an und saugen sie aus. 

 

Ausbringung von 

Nützlingen 

• Flasche vor der Anwendung vorsichtig schütteln. 

• Auf saubere Steinwollplatten bzw. Blätter streuen 

und/oder in Dosierbehältern (Dibox) verteilen. 

• In Gruppen von 75 - 100 Insekten ausbringen, um eine 

Population zu etablieren und die Paarung zu fördern. Auf 

diese Weise ist eine Kontrolle der Reproduktion möglich. 

• Achten Sie darauf, dass das Material am Ausbringungsort 

mehrere Tage ungestört bleibt. 

• Das Abziehetikett kann zur Kennzeichnung der 

Ausbringungsstellen verwendet werden. 
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Orius legt einen großen Teil seiner Eier in (Seiten-) Trieben ab. 

Um einen Verlust von Eiern durch Kulturmaßnahmen zu 

verhindern, sollte Orius direkt nach dem Entfernen der 

Seitentriebe ausgebracht werden. 

 

Handhabung Biologische Nützlinge leben nur sehr kurz und müssen daher 

möglichst schnell nach der Lieferung in der Kultur eingesetzt 

werden. Eine längere Lagerzeit kann die Qualität beeinträchtigen. 

Koppert B.V. haftet nicht für Qualitätseinbußen, wenn das 

Produkt länger als empfohlen und/oder unter falschen 

Bedingungen gelagert wurde. 

 

• Haltbarkeit: 1-2 Tage 

• Aufbewahrungstemperatur: 8-10 °C 

• Im Dunkeln lagern (horizontal) 

 

Einstufung SP 1          Mittel und/oder dessen Behälter nicht in Gewässer  

                 gelangen lassen. 
 

Umweltverhalten Das Produkt ist vom BLW und FIBL bewilligt. Es kann auch im 

ÖLN eingesetzt werden, die Vorschriften der einzelnen 

Labelprogramme sind zu beachten.  
 

Verpackung 100 -ml-Flasche, enthält 500 Vollinsekten und Nymphen 

100 -ml-Flasche, enthält 2.000 Vollinsekten und Nymphen 

Jede Flasche enthält Raubwanzen in Buchweizenspelzen und 

Vermiculit. 
 

® reg. Warenzeichen der Koppert Biological Systems Deutschland 

Zur Beachtung Diese Informationsschrift soll beraten. Sie ersetzt die 

Gebrauchsanweisung nicht. Vor Anwendung des Produktes die 

Gebrauchsanweisung lesen und genau befolgen. 
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